
Soziale Identität

Experiment: Ferienlager

1. Kinder (Jungen zwischen 11 und 12 Jahren) kommen in ein 

     Ferienlager

( Spontane Kontakte und Freundschaften Entstehen

2.  Kinder werden (per Losentscheid) in zwei verschiedenen Baracken

    untergebracht

( Freundschaften und Kontakte aus Phase 1 werden aufgegeben, neue 

     Freundschaften und Kontakt innerhalb der Gruppe geknüpft;

     typische Gruppenstrukturen entstehen; Symbole werden erstellt

3.  Wettbewerbssituationen werden von den Versuchsleitern hergestellt 

    (z.B. durch Tauziehen)

( die eigene Gruppe wird auf-, die andere abgewertet; Mitglieder der   

     anderen Gruppe werden über einen Kamm geschoren (Stereotype);

     es kommt zu offenen Feindseligkeiten

4.  Aufgabe wird gestellt, die durch beide Gruppen nur zusammen 

    bewältigt werden kann

( Effekte aus Phase 3 nehmen ab; Freundschaften und Kontakt werden

     auch wieder zu Mitgliedern der anderen Gruppe geknüpft

Findet eine Abgrenzung und die Abwertung der anderen Gruppe auch dann statt, wenn keine Wettbewerbssituation vorliegt?

Experiment: Verteilen von Geld für die Gruppenkasse
Vorschlag 1       Vorschlag 2      Vorschlag 3

A: 10 / B: 1        A: 10 / B: 9        A: 15 / B: 14

( in Gruppe A wählten die meisten Mitglieder Vorschlag 1

Also: Wettbewerbssituation muss nicht vorliegen, sondern wird von den Gruppen selbst hergestellt!
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